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Die Straße tangiert das LSG "Kappelberg, Kernen, 
Haldenbach-, Strümpfelbach- und Beutelsbachtal 
mit angrenzenden Höhen".  
Die Zerschneidungswirkung der Umgehungsstraße 
wird zwar auf regionaler Ebene auf als unerheblich 
eingestuft, dennoch können die lokalen Auswir-
kungen, vor allem für die Erholungsfunktion, er-
heblich sein und müssen auf der nachgelagerten 
Planungsebene vertieft untersucht werden.  
Den voraussichtlich erheblichen Beeinträchtigun-
gen stehen eine mittlere verkehrliche Wirksamkeit 
sowie die Entlastung der Bevölkerung von ver-
kehrsbedingten Beeinträchtigungen und eine gro-
ße Verbesserung der Verkehrsverhältnisse in der 
Ortsdurchfahrt gegenüber. 

 

Raumordnung  
Lage im Regionalbedeutsamen Netz 
(Verbindungsfunktionsstufe, Zentralität der Verbindungen) 

4 

Erreichbarkeit wichtiger Ziele und Infrastrukturen 
(Zahl der Ziele, die besser erreicht werden) 

- Ziele 

Beitrag / Konkurrenz zu sonstigen Planungen und Maßnahmen 1 Planung bzw. Maßnahme 

Zerschneidungswirkung nein 

Flächeninanspruchnahme (neue Flächen) 7 ha 
 

Weitere Grundlagen (zur Information)  
Investitionskosten 10 Mio. € 
 

Gesamtbeurteilung und Dringlichkeit 

Gesamtbeurteilung 

Für eine Umfahrung der K 1862 von Weinstadt-Beutelsbach ergaben die Verkehrsprognosen 
eine mittlere verkehrliche Wirksamkeit. Angesichts der mittleren bis hohen Betroffenheit von 
Schutzgütern ist ein weiterer Bedarf für die Umfahrung erkennbar, so dass geeignete Tras-
senoptionen freigehalten werden sollten. Bei den weiteren Überlegungen sollte darauf geach-
tet werden, dass zwar eine Verlagerung von Durchgangsverkehren an den Ortsrand erzeugt 
wird, gleichzeitig aber eine Attraktivitätssteigerung für Verkehre über den Schurwald mit Belas-
tungszunahmen in Weinstadt-Schnait, Aichwald oder Baltmannsweiler unterbleibt.  

Dringlichkeit Maßnahme zur Trassenfreihaltung
 

  


